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rIm nächſten Quartal
z eine große und unabhängige ernſthafte und raſch infor

erende politiſche Tageszeitung mehr wie je für jeden
unentbehrlich Das Schickſal der Marokko

die Fertigſtellung des Etats und die zu er
t erung wichtiger Fragen unſerer auswärtigen

olitik im Reichstag fordern ebenſo wie die bevorſtehende
das Schulunterhaltungsgeſetz und die
elle im Landtag das weitgehendſte und

allgemeine Intereſſe heraus Schnell zuverläſſig und voll
gändig über alle wichtigen Ereigniſſe der politiſchen Welt zu
berichten iſt ſeit Jahren ein allgemein anerkannter Vorzug

Sanle Zeitung
er ihr auch im nächſten Vierteljahr treubleiben wird
Wer mit der Seit geiſtig fortſchreiten will muß eine Tages

lektüre wählen die nicht lediglich nach Senſation ſtrebt ſondern
ſich bemüht zeigt ein tieferes Intereſſe für alle politiſchen und
wirtſchaftlichen Fragen wachzuerhalten die Freude an allem
Schönen zu wecken mit Vollſtändigkeit Kürze und
richtigem abgeklärten Urteil über alle Fragen des
öffentlichen Lebens zu unterrichten Ein ſolches
Blatt iſt die

Sanle Zeitung

hile eten

nferenz
r

i henerounng Uber
regMahlre cm n

der

die wöchentlich zwölfmal auch an Sonn und Feier
tagen erſcheint und den Vergleich mit der vielfach über

Gebühr gewürdigten reichs hauptſtädtiſchen Preſſe aushält
Die Saale Feitung unterwirft alle auftauchendeu Fragen in

Staat Stadt und Provinz einer freimütigen ſelbſtändigen
Beſprechung und berichtet zuverläſſig aus allen Teilen
des Reiches und der ganzen Welt über alle wichtigen
Ereigniſſe auf ſchnellſtem Wege

Ein umfangreicher ſtets ſich erweiternder

Handelskeil
vermag alle Anſprüche zu befriedigen Reichhaltigkeit und
Schnelligkeit zeichnen ihn aus So liegt der Kursbericht der
Berliner Börſe in der Saale Zeitung früher vor als
in den Blättern der Reichshauptſtadt ſelbſt Das Gleiche iſt
der Fall in bezug auf die wichtigſten Leipziger Kurs
notierungen die nirgends ſo frühzeitig im Druck erſcheinen
als in der Saale Zeitung

Die tägliche Unterhaltungsbeilage der Saale 5Seitung
zeichnet ſich durch ihre literariſch wertvollen Romane
ſeit Jahren aus Auch die im kommenden Quartal er
ſcheinenden Romane werden das Jntereſſe der Leſer im
höchſten Grade in Anſpruch nehmen Soeben beginnt die
Veröffentlichung des ganz ungemein feſſelnden Romans

Schatten des Lebens
von J Jobſt

Demnächſt gelangt zum Abdruck

WBadeleben
von G von Stokmans

ein Voman deſſen gemütvolle Liebenswürdigkeit namentlich
ei der Frauenwelt großen Anklang finden wird ein ganz
rvorragender Roman von L Haidheim ſchließt ſich an
Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale

Seitung mit Einſchluß ſämtlicher Beiblätter beträgt bei allen
Kaiſerlichen Poſtanſtalten 3,25 Mk bei unſeren Geſchäſtsſtellen
250 Mk bei täglich einmaliger 2,75 Mk bei zweimaliger
Suſtellung

Veu hinzutretende Abonnenten erhalten die Saale Zeitung
zum Schluß des Quartals koſtenfrei geliefert

Probenummern werden an jede aufgegebene Adreſſe von
nkereſſenten bereitwilligſt und koſtenfrei verſandt

Verlag der Saale Heitung
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Abend Ausgabe

Bierzigſter Jahrgang

beabſichtigt tritt nicht ohne weiteres offen zutage Jeden
falls aber iſt das Feſthalten an ſeiner negativen Haltung
als in den Rahmen ſeines geſamten politiſchen Syſtems
fallend zu betrachten in jenes Syſtem das darauf ausgeht
durch große oder kleine Geſchenke ſeine Freundſchaft verdient
zu ſehen Auch jetzt hat es erreicht daß durch die Ab
lehnung des Kolonialſekretariats in der Budgetkommiſſion
eine ihm überaus günſtige Perſpektive ſich eröffnet Seine
parlamentariſche Bedeutung hat ſich in der gegenwärtigen
Situation gehoben und ſeine Rolle als ausſchlaggebende
Partei wird echt ſtark verdeutlicht

Einen offenbaren Dienſt hat dem Zentrum bei der Hervor
kehrung der Bedeutung ſeines oppoſitionellen Beſchluſſes ein
Berliner offiziöſes Blatt erwieſen das die Gelegenheit er
greift mit aller denkbaren Schärfe die Situation wie ſie ſich
aus der geſtrigen Abſtimmung ergibt zu präziſieren Darauf
gerade mußte es dem Zentrum ankommen Das Blatt hebt
hervor daß es dem Erbprinzen Hohenlohe grundſätzlich kaum
möglich ſein werde aus der Hand der ablehnenden Mehr
heit ein anders geartetes Amt als Erſatz anzunehmen Der
geſtrige Vorgang ſei als ein bedeutſames Symptom für unſere
innerpolitiſche Lage anzuſehen Hie kaiſerliche Ernennungs
abſicht hie parlamentariſcher Willensakt Hie Wunſch der
Krone hie Meinnng des Parlaments Der Sache ſelbſt
wird durch dieſe ſcharfe Hervorkehrung von Gegenſätzen der
einzelnen Faktoren des Verfaſſungskörpers ein Dienſt wahr
lich nicht erwieſen einzig und allein wird durch dieſe ſcharf
markierte Gegenſätzlichkeit ein dem Zentrum günſtiger Boden
für die Anbahnung von Ausgleichsverhandlungen geſchaffen
Denn darin wird ſich doch niemand täuſchen daß ſchließlich
die Oppoſition des Zentrums wenn erſt einmal das Stadium
der Verhandlungen mit ihm den von ihm gewollten Gang
annimmt ſich in Zuſtimmung verwandeln daß es ſeinen
ablehnenden Standpunkt nicht für alle Zeiten aufrecht er
halten wird Es wäre darum ein Fehler wenn diejenigen
Parteien welche grundſätzlich in Oppoſition gegenüber dem
Kolonialſekretariat verharren dem Zentrum allzu behilfreich
Gefolgſchaft leiſten und ſeine oppoſitionelle Stellung kräftigen
helfen Es kennt allein die Gründe die es zur Oppoſition
veranlaſſen und wird mit den übrigen vppoſitionellen
Parteien nicht teilen wenn es ſchließlich ſein ablehnendes
Votum in eine Zuſage verwandelt

ſanentt iſt alſo der Uebertreibung der Bedeutung der
geſtrigen Abſtimmung auf das entſchiedenſte zu wider
ſprechen Sie iſt kein Grund zu dem Rücktritt Hohenlohes
wovon das offiziöſe Berliner Blatt als unmittelbar bevor
ſtehend redet Sollte er aber tatſächlich ernſtlich geplant
ſein ſo wäre es durchaus nicht das ſchlechteſte Ergebnis
der geſtrigen Abſtimmung wenn wirklich der Bruch zwiſchen
Zentrum und Regierung deſſen mögliches Bevorſtehen man
ſich allerdings kaum irgendwie wird denken können erfolgte
Jedenfalls ſollte die Politik der übrigen Parteien dahin
gehen das Zentrum bei der jetzt eingeleiteten Politik ſich
abſolut ſelbſt zu überlaſſen Die anderen Parteien der
Oppoſition ſind nicht dazu da eine Parteipolitik zu unter
ſtützen die danach ausgeht dem Zentrum die möglichſte
Befriedigung von Sonderwünſchen zu ſichern Gerade dieſe
Gelegenheit iſt überaus günſtig um dem in Oppoſitions
launen begriffenen Ultramontanismus eine Lehre zu geben
und ihm zu zeigen wie wenig es auf ſeine eigenen Füße
geſtellt mit ſeiner Oppoſition auszurichten vermag
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Wie die Köln Ztg aus Hamburg erfährt ſoll der
Paketfahrtdampfer Hamburg der für die Mittelmeer
reiſe des Kakſers gechartert iſt ſchon zu Anfang April ſür
alle Fälle fertig hergerichtet ſein Gegenwärtig ſind ungezählte
fleißige Hände beſchäſtigt das mächtige Schiff das noch einige
40 Meter länger iſt als die Hohenzollern mit allem Erforder
lichen auszuſtatten Der innere Umbau der die Schaffung ge
eigneter genügend großer und zuſammenhängender Gemächer für
das Kaiſerpaar und ſeine Begleitung bezweckt iſt ziemlich um
faſſend Der Katiſer wird ſteuerbords eine Reihe von Zimmern
ein recht geräumiges Arbeitszimmer ein Schlaf und Ankleide
zimmer bewohnen die Kaiſerin hat ihre Gemächer backbords im
Zuſammenhang mit den Zimmern der kaiſerlichen Prinzeſſin und
ihrer beſonderen Begleitung Darüber wann der Kaiſer ſeine

ittelmeerfahrt antreten wird und von welcher Landungsſtelle
aus ſind irgendwie feſtſtehende Verfügungen noch nicht er
gangen

Dem Geh Kommerzkienrat v Mendelsſohn Bartholdy Mit
e des Herrenhauſes iſt der Kronenorden erſter Klaſſe ver

iehen worden

Julins Leuzmann
Der Tod hält unter den freiſinnigen Parlamentarkern reiche

e J e e e es n Dem Abgeordueten Eugen Richter iſt geſtern wie ſchon
Hohenlohe

ddie Kolonialkriſis iſt in ein akutes Stadium eingetreten
é geſtrige Abſtimmung in der Budgetkommiſſion hat die
ſätnitigkeit der ablehnenden Haltung des Zentrums be
geſeht Nan mußte im voraus zu ein negatives Reſultat
wer ſein war doch vor nicht zu langer Zeit bekannt ge
be o daß das Zentrum ſich einſtimmig durch Fraktions
v du auf die Ablehnung des Kolonialſekretariats ver
verint habe und halte do die Germania r enugeuiſhlog daß das Zentrum auf ſeinem Willen zu ehe

oſen ſei Was das Zentrum mit ſeiner Haritnädigkeit
Ablehnung der vorgeſchlagenen Poſition zu erreichen

gemeldet unerwartet infolge eines Abends erlittenen Schlagaufalles der Reichstagsabg Siſuigrot Jnlius Leuzmann in
das Schattenreich gefolgt der ebenſo wie der erſt vor 13 Tagen
verſtorbene Führer ſeiner Partei von der fortſchrittlichen
Wählerſchaft der roten Erde zuerſt von Dortmund ſpäter von
Alten in den Reichstag entfandt worden war und
dieſem mit einer Unterbrechung vom Jahre 1881 angehört hat
Mit Richter hatte der ort eſtſale manche Charaktere
ſchaften gemeinſam beiden eignete ein feſter unbeuglamerder nicht ſelten zu kleinen Differenzen zwiſchen ihnen führte die

edoch immer wieder frenndſchaftlich beigelegt wurden Die
ervorragende juriſtiſche Begabung Lenzmanns machte ihn ſehr

bald zu einem der geſuchteſten Anwälte Deutſchlands beſonders
in politiſchen Prozeſſen und zum Wortführer ſeiner Partei bei
den Juſtizdebatten im a wobei er allerd gelegent
ch wie erſt vor wenigen Wochen in der Stellung zu den
Schwurgerichten ſeine eigenen Wege ging Das unerwartete
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werden die Spalten oder deren
Raum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit

20 Pfg berechnet und in der Geſchäfts
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Hinſcheiden dleſes charaktervollen freiſinnigen Parlamentarkers
und liebenswürdigen Geſellſchafters der immer auf qute Nachbar
ſchaft mit den anderen freifinnigen Gruppen gehalten hat werd
überall aufrichtig betrauert

Die Steuerkommiſſion des Reichstages
ſetzte am Mittwoch die Beratung des Reichsſtempelſteuergeſetzes
in zweiter Leſung fort und zwar beim Frachturkunden
ſt empel Die Abgg Pr Spahn Ztr und Gen baben
gegenüber den bisherigen Kommiſſionsbeſchlüſſen einen Zuſatz zu
dem Steuerſatz für Konoſſemente und Frachtbriefe im Schiffs
verkehr die nach dem Auslande 1 im Jnland und nach dem
Ausland an der Oſt und Nordfee 10 Pf Steuer tragen ſollen
beantragt der lautet Wenn eine Urkunde über die Ladnng
eines ganzen Schiffesgefäßes lautet wird bei einem Frachtbetroge
von nicht mehr als 25 Mark das Doppelte bei höheren Veträgen
das Fünffache und ſofern es ſich um Schiffe mit einem Rein
raumgehalte von über 200 Kubikmeter handelt bei einem Fracht
betrage von nicht mehr als 25 M das fünffache bei höheren
Beträgen das zehnfache der bezeichneten Sätze 1 M bezw
10 Pf erhoben Des weiteren ſollen Konoſſemente Fracht
briefe Ladeſcheine Einlieferungsſcheine uſw im Jnlandsverkehr
der See und Flußhäfen bei Schiffen über 100 Tonnen nicht 26
bezw 50 Pf ſondern 50 Pf bezw 1 M Stempel zu tragen
haben Dem Frachtvertrag im Sinne dieſer Vorſchrift ſoll der
Schlepplohn hinzugerechnet werden ſofern er neben der Fracht
zu zahlen iſt Abg Heim Ztr begründete den Antrag

Abg Graf Kanitz ſtellte einen Autrag welcher die Ein
beziehung der Kan äle zum Ausdruck bringt Der Reichsſchah
ſekretär Frhr v Stengel teilte mit daß die Regierung keine
Bedenken gegen den Antrag Spahn habe

Jn der Abſtimmung wurde der Antrag des Grafen Kanitz auf
ausdrückliche Einbeziehung der Kanäle in die Vorlage ange
nommen ebenſo die mit dem geltenden Recht übereinſtimmenden
erſten beiden Abſätze in Nr 6 nach dem Zentrumsantrage So
dann wurde der Zentrumsantrag mit den Erweiterungen durch
Vorſchläge des Grafen Kanitz und des Abg Dietrich 150 Tonnen
genehmigt desgleichen wird der Reſt der Nr 6 welcher die
Frachtbriefe im inländiſchen Eiſenbahnverkehr bei einem Fracht
betrage von nicht mehr als 25 Mk mit 20 Pfg bei höheren
Beträgen mit 50 Pfg beſtempeln will mit dem Zuſatz des
Abg Dietrich konſ angenommen zur Ziffer 60 hinzuſetzen
Der Steuerſqtz vermindert ſich auf die Hälfte dieſer Sätze wenn
das Ladegewicht der Wagen 5 Tonnen nicht überſteigt Er er
höht ſich auf das 1 fache wenn das Ladegewicht über 10 Tonnen
aber nicht mehr als 15 Tonnen bekrägt Für jede weiteren
fünf Tonnen Ladegewicht tritt die Hälfte des Satzes hinzu Der
Reſt des Geſetzes über die Frachturknnden wurde darauf an
genommen
Es folgte die Beratung der Beſteuerung der Perſonen
fahrkarten Hierzu hatte Abg Weſtermann einen Antrag ein
gebracht der in die Beſtenerung auch die Fahrkarten bei Fahrten
auf See ſowie im Dampfſchiffsverkehr der Nord und Oſtſee
zwiſchen inländiſchen Orten einbeziehen will Befreit ſein ſollen
auch Fahrkarten für die der Stempelbetrag weniger als 5 Pfg
beträgt Endlich ſollen die Stempelbeträge auf 5 Pfa nach oben
abgerundet werden Jn den ſpäteren Paragraphen 40b ſoll nicht
von Unterhalten ſondern von Betrieben geſprochen werden
Die Abgg Dietrich und Genoſſen beantragen zur Regierungs
vorlage mehrere Zuſätze ſo zu 7a Fahrkarten uſw im inländiſchen
Eiſenbahnverkehr in der erſten bis dritten Klaſſe mit 40 20 und
10 Pf Regierungsvorlage zu beſteuern die der vierten Wagen
kiaſſe Regierungsvorlage 5 Pf freizulaſſen und ferner zu be
ſtimmen Beträgt der Fahrpreis nicht mehr als 2 ſo iſt die
Hälfte beträgt er mehr als 10 M ſo iſt das Doppelte beträgt
er mehr als 20 ſo iſt das Dreifache der vorſtehenden Sätze
zu erheben Unter b Fahrkarten uſw im Dampfſchiffsverkehr
ſoll ausdrücklich beſtimmt werden daß dieſe Stempel für Fahrten
auf inländiſchen Waſſerſtraßen und Seen ſowie im Dampfſchiffs
verkehr der Nord und Oſtſee zwiſchen inländiſchen Orten er
hoben werden ſoll Beträgt der Fahrpreis nicht mehr als
2 ſo iſt die Hälfte beträgt er mehr als 10 ſo iſt das
Doppelte der vorſtehenden Sätze zu erbeben Befrelt ſollen die
Fahrkarten der dritten Wagenklaſſe ſein ſoweit im Eiſenbahn
verkehr eine vierte Wagenklaſſe nicht geführt wird und der Fahr
preis der dritten Wagenklaſſe den Satz von 2 Pf für das Kilo
meter nicht überſteigt 2 Fahrkarten uſw wenn der tarifmäßige
Fahrpreis uſw wie in der Regierungsvorlage für die im Jnlande
zurückzulegende Strecke den Betrag von J M nicht überſteigt
3 wie in der Regierungsvorlage die zu ermäßigten Preiſen aus
egebenen Militär und Arbeiterfahrkarten Die Anmerkung zur
arifnummer ſoll dementſprechend geändert werden Nachdem

Abg Weſtermann ſeinen Antrag begründet und Abg Graf
Kanitz ſich gegen die Kilometer Zuſchläge ausgeſprochen hatte
erklärte auch Finanzminiſter Frhr v Rheinbaben die ver
bündeten Regierungen hätten die größten Bedenken gegen die
kilometriſchen Zuſchläge welche in der erſten Klaſſe 14 Proz in
der zweiten 11 Proz in der dritten 8 Proz Erhöhung zur Folge
haben würden Vom Standpunkt des Verkehrs ſtünden dem bis
derigen Beſchluß erhebliche Bedenken entgegen der berechnete
finanzielle Erfolg von 56 Mill M ſei dadurch gekommen daß
der AÄbrundungsbetrag 18 Mill betrage Rechneriſch ſtelle ſich
der Erfolg auf höchſtens 36 Mill Die vorgeſchlageue Steuer
werde leicht einen Abzug auf fremde Linien und ein Abſtrömen
in die unteren Klaſſen zur Folge baben Die Einzelſtagten
würden mit einem Verluſt von 23 Mill M rechnen müſſen
Redner veylas ein Schreiben des Miniſters der öffentlichen
Arbeiten welcher höchſtens mit einem Fixſtempel von 20 10 und
5 Pfennig und bei einem Preife von üder 10 M dem elten
Sotze ſich einverſtanden erklärt Das werde 25 Mill M er
geben Als Finanzminiſter müſſe er das Einverſtändnis der ver
bündeten Regierungen mit dem Ankrage Dietrich erklären der
einmal eine leichtere Abrechnung ermögliche dann aber auch ein
Abſtrömen anf fremde Bahnen und in niedrige Klaſſen weniger
befürchten laſſe Die Differenz zwiſchen 25 und 38 Mill M
die man braucht laſſe ſich vielleicht durch Erhöhung der Fracht
urkundenſtempel eine Erhöhung ber Telegraphengebühren und
eine Einfuhrgebühr auf Kohlen beſeitigen

Die weitere Beratung wurde auf Donnerstag vertagt

Die Schulkommiſſion
Dle Dienstag Abendſitzung der Kommiſſion für das Sch

unterhaltungsgeſetz hat inſofern einen ſehr bemerkenswerten Ver
lauf genommen als gerade derjenige Veſchluß aus der vorher
gehenden Sang der den Nationalliberalen die Zuſtimmung zu
der Vorlage erleſchtern ſollte wieder umgeſtoßen wurde



Schickſal der Vorlage iſt dadurch wieder ein zweifelhaftes
e ernde zunächſt der von den Konſervativen vorgeſchlagene
z 31a der das Konfeſſionalitätsprinzip noch feſter begründen
follte abgelehnt ſodann auch in der Geſamtabſtimmung der ganze
s z wie ihn die Konſervativen formuliert hatten obgleich die
einzelnen Abſätze in der vorigen Sitzung angenommen worden
waren Der Paragraph 31 wurde ſodann in der Faſſung der
Vorlage angenommen Damit iſt der Ortsſchulinſpektor als
Vorſitzender des Schulvorſtandes wieder in den Geſetzentwurf
aufgenommen worden Der Widerſpruch der Nationalliberalen
hat keine Beachtung gefunden Als darauf die Konfervativen
ihre weiteren Anträge S 32 39 zurückzogen wurde inin die Generaldebatte über S 40 Gemeinſame Beſtimmungen

ehrerberufung eingetreten Ein Regierungsvertreteral machzuweiſen daß der S 40 eine bedeutende Erweiterung

der Selbſtverwaltung enthalte Von den 86 000 vorhandenen
Lehrerſtellen beſetzeder Staat gegenwärtig 51000 die Magiſtrate
21 000 die ländlichen Patrone 12 000 die Biſchöfe c ca 2000
Zwar habe der Staat im Wege der freiwilligen Verwaltungs
verfügung hei ca 14 000 Stellen den Gemeinden bezw dem
Patron ein Vorſchlagsrecht eingeräumt aber ein Recht reſultiere
daraus nicht Ebenſowenig ſtehe den Magiſtraten eine rechtliche
Grundlage bei der bisher geübten Befugnis der Lehreranſtellung
zur Seite Namentlich müſſe der Staat in Zuknnſt das Recht
von Anſtellung von Rektoren denen Leitungsbefugniſſe zuſtehen
ſür ſich in Anſpruch nehmen Das liege auch im Jntereſſe der
Freizügigkeit der Lehrer Nach der Verfaſſung habe der Staat
allein das Recht die Lehrer und Rektoren anzuſtellen Die
Vorlage bringe nichts Neues ſondern ſtelle ſich lediglich auf
den Rechtsboden der Verfaſſung und des Allgemeinen
Landrechts Das durch den vorliegenden Geſetzentwurf den Ge
meinden eingeräumte Vorſchlagsrecht an das die Regierung
allerdings nicht gebunden ſei bedente ſomſt eine Erweiterung
der Selbſtverwaltung Bisher hätten die Gemeinden vielleicht
mit Ausnahme von 112 denen ein gewiſſes wenn auch nicht
zweifelloſes Anſtellungsrecht zur Seite ſtehe überhaupt keine
Rechtsanſprüche

Die Kommiſſion die dieſe überraſchende Erklärung lautlos an
gehört hatte erklärte fich außer ſtande ſofort in eine Beſprechung
einzutreten und vertagte ſich bis zum Donnerstag nachmittag
Alſo keine Rechte für die Gemeinden Es haben ſich
nur Recht und Geſetze wie eine ewige Krankheit fortgeerbt
Der römiſche Philoſoph hatte in der Tat recht PDiffieile est sa
tiram non scribere

Die chineſiſche Studienkommiſſion
Auf ihrer Reiſe durch Deutſchland wird die chineſiſche

Deputation die ſich gegenwärtig in Berlin aufhält am nächſten
Sonntag und Montag Dortmund beſuchen Die Stadt
Dortmund gibt der chineſiſchen Deputation ein Feſtmahl

Parlamentariſches
Die Beratung des Etats des Auswärtigen Amts

im Reichstage iſt bekanntlich nach Vereinbarung in der
letzten Sitzung des Seniorenkonvents an das Ende der Etats
beratung d h in die Zeit nach Oſtern verlegt worden weil die
verb Regierungen den gewiß berechtigten Wunſch haben die

ohnehin ſchon immer ſchwieriger gewordenen Verhandlungen in
Algeciras nicht noch durch eine parlamentariſche Diskuſſion mit
ihren Zufälligkeiten und unvorhergeſehenen Zwiſchenfällen zu er
ſchweren Man glaubt in den Kreiſen der verbündeten
Regierungen daß die Marokko Konferenz trotz der neu ſich auf
türmenden Schwierigkeiten ihre Arbeiten bis Oſtern im weſent
lichen beendet haben wird Von ſozialdemokratiſcher Seite wird
beim Etat des Auswärtigen Amts anſcheinend ein heftiger Vor
ſtoß gegen die Regierung geplant zu welchem Zweck die Sozial
demokraten auch in der Budgetkommiſſion eine autentiſche Ueber
ſetzung des franzöſiſchen Gelbbuches durchgeſetzt haben aus dem
ſie die Widerſprüche zu dem Jnhalt des deutſchen Weiß
buches zuſammenſtellen wollen Abgeſehen von der Marokkofrage
u deren parlamentariſcher Vertretung ſeitens der verbündeten
degierungen ſelbſtverſtändlich der Reichskanzler Fürſt Bülow in

erſter Linie berufen ſein wird iſt für die bürgerlichen Parteien
bei dieſer Verſchiebung der Beratung des Etats des Auswärtigen
Amts auch die Erwägung mitbeſtimmend geweſen daß dem neuenStaatsſekretär des Auswärtigen Herrn von Tſchirſchky noch
einige Zeit gelaſſen werde ſich in die Einzelfragen ſeines Reſorts
vertiefen zu können

Die Unterkommiſſion der Steuerkommiſſion des
Reichstags die am Dienstag niedergeſetzt worden war um über
die Form der Zigarettenſteuner zu beraten hat ſich auf
ein beſtimmtes Syſtem nicht einigen können Sowohl die Wert
zuſchlagſteuer wie die Vanderolenſteuer wurde von mehreren
Seiten bekämpft Einig war man nur darin daß die Papier
ſtener des Regierungsentwurſs abzulehnen ſei

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstags
wurde am Mittwoch über den Etat des Auswärtigen Amts bei
Kopitel 6 weiter beraten der die geheimen Ausgaben von
500,000 M auf 1 Million Mark erhöht Abg Dr Müller
Sagan Frſ Vp ſprach ſich gegen die Erhöhung des Geheim
fonds aus wünſchte aber Verbeſſerung des auswärtigen Nach
richtendtenſtes Abg Graf v Mielzynski Pole meinte die
falſchen Nachrichten ſtammten vielfach aus deutſch
offiziöſer Quelle Abg Ledebour Soz behauptete die
Alldeutſchen hätten durch ihre extravaganten Phantoſtereien
Anlaß zu den wahnſinnigſten Ausſtreunngen gegen Deutſchland
gegeben Abg Dr Müller Sagan Frſ Vp wies an
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Auf der Suche nach dem Land am Kordpol
Eine kühne Schlittenreiſe in unbekannte Gebiete des nörd

lichen Polarkreiſes will der däniſche Polarforſcher Kapitän
Mikkelſon unternehmen um die für die arktiſche Forſchung
änßerſt wichtige Frage zu löſen ob es im Norden von
Amerika in der BeaufortSee einen großen unbekannten
Kontinent oder Archipel gibt wie man nach verſchiedenen
Lotungen aus dem Vorkommen von Treibholz aus der
Stäcke des Eiſes den Strömungen uſw geſchloſſen hat
Der däniſche Forſcher führt ſeinen Plan mit Genehmigung
der Regierung der Vereinigten Staaten aus und er will
wenn er das Land glücklich findet das Sternenbanner hier
aufpflanzen Er hat ſeine intereſſanten Pläne bis in alle

ndeltes ausgearbeitet und ſchildert ſie ſelbſt folgender
en

Meine Begleiter der Geologe Ernſt Leffing well und
der Naturforſcher und Künſtler Ejmar Ditlevſen werden
Ende Mai nach dem Macken zie aufbrechen und auf einem
Dampfer bis zur Mündung dieſes Fluſſes in das nördliche
Eismeer fahren Ich ſelbſt werde am 1 Auguſt mit Proviant
und wiſſenſchaftlichen Jnſtrumenten ausgerüſtet auf einem
Walfiſchfänger von San Franzisko abſegeln und durch das
Beringmeer und die Beringſtraße fahren dabei will
ich unterwegs an verſchiedenen Stellen an der Küſte von
Sibirien und Alaska ein oder zwei ſibiriſche Ponys und in
den Eingeborenenkolonien ein Rudel Hunde kaufen Ende
Auguſt will ich dann mit meinen Gefährten an der Mündung
des Mackenzie zuſammentreffen Unſer Proviant und unſere
Ausrüftung ſollen an Bord eines kleinen Schoners verſchifft
werden und dann wollen wir nach Kap Nelſon auf Banks

einzelnen Beiſplelen nach wie verbeſſerungsbedürſtig der aus
wärtige Nachrichtendienſt ſei und ſchlug vor hierfür einen be
ſonderen Titel einzuſetzen Die Kommiſſion lehnte den neuen
Titel ab und bewilligte die Gurrß des geheimen Fonds und
darauf den ganzen Etat des Auswärtigen Amtes Es folgte
die Beratung über den Etat des Reichskolonialamts
Als Referent legte Abg Spahn Ztr ſeinen Standpunkt zur
Errichtung eines Kolonialamts dar und ſprach die Befürchtung
aus daß die Loslöſung der Kolonialabteilung vom Auswärtigen
Amte bedenklich ſei im Hinblick auf möglicherweiſe eintretende
internationale Verwickelungen Staatsſekretär des Auswärtigen
Amtes v Tſchirſchky Bögendorff
wendigkeit der Trennung wegen Ueberlaſtung der Kolonial
abteilung und trat den Bedenken des Referenten daß eine
einheitliche Leitung nicht mehr möglich ſei entgegen alle
politiſchen Geſchäfte würden auch ſpäter durch das Auswärtige
Amt geführt werden Jn demſelben Sinne äußerte ſich Unter
ſtagtsſekretär v Mühlberg Geheimrat Helfferich meinte
auch die Arbeiten der Kolonialverwaltung laſſen ſich in den
bisherigen Rahmen nicht mehr bewältigen dem Leiter der Ver
waltung fehle die notwendige Bewegungséfreiheit Abg Graf
Oriola nl erklärte ſich für eine grüudliche Neuorganiſation
unſerer Koloniglverwaltung durch Schaffung eines Reichs
kolonialamts Abg Müller Sagan Frſ Vp wies auf die
verhältnismäßig hohe Zahl unſerer Beamten gegenüber anderen
Staaten hin Die Reform des Kolonialweſens müſſe von unten
herauf erfolgen er ſtimme gegen das Koloniglamt Nach kurzer
weiterer Debatte wurde die Poſition 1 Gehalt des Stagats
ſekretärs mit 17 gegen 11 Stimmen abgelehnt damit alſo auch
die Errichtung des Reichskolonialamts Dagegen ſtimmten
das Zentrum die Polen und die freiſinnigen Parteien dafür
die Konſervativen Reichspartei Wirtſch Vag und National
liberale Das Gehalt des Unterſtaatsſekretärs mit
20,000 M wurde bewilligt und die weitere Verhandlung auf
Donnerstag 10 Uhr vertagt

Bebufs Aenderung des Landtagswablrechts und Ein
führung einer geſchriebenen Verfaſſung in Anhalt iſt von den
dortigen Freiſinnigen Liberaler Wahlverein für Anhalt 1
eine Petition an den Landtag gerichtet worden Darin wird das
Erſuchen auf Vorlage eines Geſetzentwurfs ausgeſprochen dem
zufolge 1 die jetzt beſtehenden zwölf privilegierten Mandate zu
zwei Dritteln von Jnduſtrie Handel und Gewerbe zum letzten
Drittel von der Landwirtſchaft beſetzt werden 2 für die übrigen
vierundzwanzig Mandate das Reichstagswahlrecht nach
den Grundſätzen der Verhältniswahl eingeführt werde
Sollte die Mehrheit des Landtags der Einführung des Reichs
tagswadlrechts widerſtreben ſo verlangt die Petition eine Aende
rung des beſtehenden Zuſtandes dahin daß ländliche Wähler in
den Stadibezirken ſtädtiſche Wähler in den Landbezirken wählbar
ſind und daß überall die direkte Wahl eingeführt wird Ferner
erſucht die Petition um die Einführung einer auf der Gleich
berechtigung aller Staatsbürger beruhenden modernen An
ſchauungen gerecht werdenden Verfaſſung in Anhalt Unter
ſchrieben iſt die Petiton von Art l Dr Cohn und Fiedler Zerbſt

Der Zentrumsabgeordnete Fus angel beabſichtigt ſein
Reichstagsmandat niederzulegen

Verſichernngsweſen
Die Verſicherungskommiſſion des Reichstags ſetzte am

Mittwoch die Debatte über den viel zitierten S 189 fort ohne
auch diesmal zu einer Abſtimmung zu gelangen Es wurden
aus der Kommiſſion mehrere Anträge geſtellt die iedoch ſämtlich
von dem Regierungsvertreter bekämpft wurden

Verwaltung und Rechtspflege
Jn der Urteilsbegründung zu dem Aufreizungsprozeß

Däumig deſſen Verhandlung bereits mitgeteilt worden iſt
heißt es Das Gericht habe als erwieſen angenommen daß in
dem Artikel zu Gewalttätigkeiten anfgereizt worden iſt Feſt
geſtellt ſei daß eine Stimmung zu Gewalttätigkeiten erzengt
worden ſei Auf eine Geldſtrafe zu erkennen habe das Gericht
nicht für angängig erachtet mit Rückſicht auf die damals
herrſchende gefährliche Sitnuation Es ſei deshalb auf
eine Gefängnisſtrafe von drei Monaten erkannt worden Wäre
die innere politiſche Situation wirklich geſfährlich geweſen ſo
würde Fürſt Bülow nicht die in der Jnterpellation im Herren
hauſe gegebenen Anregungen zurückgewieſen haben Außerdem
iſt von der Nordd Allg Ztg der ruhige und geſetzmäßige
Verlauf der Wablrechtsverſammlungen in Preußen mit lobenden
Ausdrücken anerkannt worden was ſicherlich nicht geſchehen
wäre wenn die Regierung die Situation für gefährlich gehalten
hätte Die ſozialdemokratiſchen Wahlrechtsdemonſtrationen waren
am 21 Jannar der inkriminierte Artikel erſchien am 3 Februar
alſo in einer Zeit vollſtändiger Ruhe und Sicherheit

Kommnnales
Wie der Vorſitzende des Vorſtandes des Deutſchen Städte

tages mitteilt wird die Zentralſtelle des Vereins am
1 April 1906 eröffnet werden Die von den beteiligten Ge
meinden zu entrichtenden Beiträge für jene Einrichtung
1,50 M für das angefangene Tauſend Einwohner nach dem
Ergebnis der Volkszählung von 1900 ſind ſchon jetzt an die
ſtädtiſche Haupt Stiftungskaſſe Berlin einzuſenden

Aus Elberfeld wird gemeldet Die Stadtverordneten
ſetzten den hieſigen Haushaltsplan mit 17,938,700 M feſt dabei
iſt ein Fehlbetrag von 5,871,700 M Die Steuern wurden feſt
geſetzt auf 198 Prozent Grund und Gebäudeſteuer ſtatt bisher

Land gehen wo unſere Ausrüſtung ausgeſchifft werden
ſoll Ein Boot des Walfiſchfängers das drei bis vier
Tonnen Proviant tragen kann wird eine Abteilung nach
Kap Prinz Albert oder zu einer anderen Jnſel in der
Nähe der Küſte bringen wo ein Depot angelegt wird Dieſe
Abteilung wird durch Jagden unſere Verproviantierung ver
vollſtändigen ſodaß wir im folgenden Frühling eine Zeitlang
dort bleiben können ohne unſere Vorräte anzugreifen Jch
will unterdeſſen auf BanksLand Schlittenfahrten machen und
meine Hunde trainieren um ihre Leiſtungsfähigkeit aufs
höchſte zu entwickeln

Möglichſt früh im folgenden Jahre etwa im Februar
wird dann die ger Geſellſchaft die noch durch Eskimos
verſtärkt iſt aufs Eis gehen und nach Norden vorſtoßen
Wir werden mit Schlitten fahren die von den ſibiriſchen
Ponys und etwa dreißig Hunden gezogen werden Proviant
nehmen wir für etwa 140 Tage mit und für die Hunde
wenigſtens noch 250 Pfund Fleiſch Vor allem wird es
unſere Aufgabe ſein genaue Lotungen anzuſtellen Zu
dieſem Zweck nehmen wir ſtarke verſchieden lange Silber
fäden mit an die kleine Gewichte gehängt werden damit
können wir durch das Eis hindurch bis zu 100 Faden und
noch mehr den Grund ſinden Mit Hilfe dieſer Lotungen
werden wir erkennen ob wir den Rand des kontinentalen
Riffes gekreuzt haben oder nicht Wir werden uns dabei
bemühen ſtets eine weſtnordweſtliche Richtung feſtzuhalten
Wenn wir Land finden ſo werden wir nur eine oberfläch
liche Vermeſſung vornehmen und ungefähr die Größe feſt
ſtellen um ein Urteil über ſeine Bedeutung zu gewinnen
und dann erſt zurückkehren um eine zweite ümfaſſende Ex
Plie zu organiſieren Auch wenn es uns nicht gelingen
ollte auf Land ſtoßen ſo würden wir doch gewiß für
die geographiſche Erkenntnis dieſer Gebiete der nörd
lichen Zone wertvolles Material ſammeln

betonte die Nol

205 200 Prozent Staatseinkommenſtener ſtatt 215 220 Pro
Gewerbeſtener in der 1 und 2 Klaſſe je 200 Prozent Gewer
ſteuer in der 3 und 4 Klaſſe und Mekrtebsſteuer lehtere rde
bisher Der Preis des Koch und Hefzgaſes wurde von 8 wie
10 Pf erhöht was eine Mehreinnahme von 140,000 Mart

geben ſoll erJn der Bürgerſchaft in Hamburg machte der Soz ſt
demokrat Päplow auf umfangreiche Unterſchleife bei den

Staatsſchulbauten aufmerkſam n
Verkehrsweſen

Der Eiſenbahnpräſivent Krüger Dromberg reiſte j
Auftrage des Miniſters v Budde nach Petersburg zwechg
Verhandlungen über die Zollſchwierigkeiten an der deutſch
ruſſiſchen Grenze

Am 2 April findet in Berlin eine neue Konferenz wit
Vertretern der ſächſiſchen und der ſüddeuntſchen Regierungen
über die Eiſenbahn Perſonen Tarifreform und die
Betriebsmittelgemeinſchaft ſtatt

Heer und Flotte
Dem Militärwochenblatt zufolge ſind zu Generalleutnant

befördert worden die Generglmajore von Reichenbach Kom
mandeur der 7 Jnfanterie Brigade unter Ernennung zum
Kommandeur der 2 Diviſion Fritſch Traininſpelteur Frei
herr von Plettenberg Jnſpekteur der Jäger und Schützen
v Twardowski Kommandeur der 32 Jnfanterie Brigade
Freiherr v Egloffſtein beauftragt mit der Führung der
20 Diviſion unter Ernennung zum Kommandeur derſelben Graf
Moltke Kommandant von Berlin Flügge Kommandeunr der
3 Fußartillerie Brigade v d Groeben Kommandeur der
33 Jnfanterie Brigade unter Ernennung zum Kommandeur der
12 Diviſion

Der bekannte Kommandeur der 7 Küraſſiere Oberſt von
Kramſta iſt mit der ne der 6 Kavallerie Brigade beauf
tragt die durch die Penſionierung ihres bisherigen Kommandeurs
von der Schulenburg frei wurde

Der Kommandeur der 12 Diviſion Generalleutnant
Zedler iſt wie die Schleſ Ztg mitteilt in Genehmigung
v Abſchiedsgeſuches mit Penſion zur Dispoſition geſtellt
worden

Die zweite Kammer in Dresden erteilte geſtern der
Staatsregierung die Ermächtigung zur Veräußerung des
Schweppnitzer Staatsforſtreviers oder von Tellen desſelben zu
angemeſſenen Preiſen behuſs Anleanng eines zweiten
ſächſiſchen Truppenübungsplatzes in der Gegend von
Königsbrück Das Kriegsminiſterinum ſieht hiernach von der
ar gingen Verlegung des Platzes in die Gegend von Torgau

elgern ab
Kaiſerliche Marine Seeadler iſt am 20 März in Durban

eingetroffen und geht am 26 März von dort nach Dar es
Salagam in See Flußkbt Vorwärts iſt am 20 März in
Hankau eingetroffen Fürſt Bismarck geht mit dem Chef des
Kreuzergeſchwaders am 23 März von Hongkong nach Yokodama
in See Der Dampfer Bornſſig mit der abgelöſten Beſatzung
des Kiautſchougebiets iſt am 16 März in Singapore eingetroffen
und hat am 18 März die Heimreiſe fortgeſetzt

Koloniales
Jn den letzten Reichstagsverhandlungen kam auch erneut

der Fall Peters und die Angelegenheit des Tuckerſchen Briefes
zur Sprache Dieſer Brief hat wie die Kölniſche Zeitung mit
teilt bei der ganzen Unterſuchung keine Rolle geſptielt da ſeine
Echtheit bald angezweifelt wurde Weit wichtiger iſt daß ein
Brief von Peters an den Biſchof Woodwood von Manila in dem
Aktenmaterial vorhanden iſt der mit dem Jnhalt des gefälſchten
Tuckerſchen Briefes große Aehnlichkeit hat Es handelt ſich alſo
bei der ganzen Briefſache nur um eine Namensverwechſlung
Daß wie der Erbprinz Hohenlohe mitteilte ſeinerzeit gegen
Peters nicht ſtrafrechtlich eingeſchritten wurde hat lediglich darin
ſeinen Grund daß damals das deutſche Strafgeſetzbuch am
Schauplatz der Peterſchen Taten keine Geltung hatte

Puttkamers vielgenannte Couſine die in
Wirklichkeit Mary Eckardt heißt und auf den von ihrem
Freunde Jesko von Puttkamer gefälſchten Paß hin als

von Eckardtſtein mehrere vergnügte Monate in Kamerun genoß
hat wie ſich jetzt r die Paßfälſchung Puttkamers
mit 8 Wochen Gefängnis büßen müſſen Jn der Zeitſchriſt
Der Roland von Berlin wird mitgeteilt daß Puttkamers
Conſine im Jahre 1899 zu der erwähnten Freiheitsſtrafe wegen

Führung eines falſchen Poſſes verurteilt worden ſei und daß ſie
dieſe Strafe in Dresden ihrem damaligen Wohnorte abgebüßt
habe Selbſt ein Jesko von Puttkamer habe es nicht vermocht
Gnade für ſie zu erwirken ſo habe die Couſine Jeskos für
ihn und für Kamerun gebrummt

n

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

Schluß des Berichts der Morgen Ausgabe

Abg Bernſtein Soz Es gibt keine Partei die in ihren
Verſammlungen den Gegnern ſo viel Redefreihelt gewährt als
die ſozialdemokratiſche Lachen rechts Wenn man etwas tun
will dann ſoll man zuerſt das Verſammlungsrecht geſetzlich
reformieren das Verſammlungsrecht iſt in vielen Bundesſtaaten
noch nicht gewährleiſtet Man darf jetzt noch nicht mal Ver

über die Jnſel über die ſeit den Berichten von Me Clure
im Jahre 1851 nichts Neues bekannt geworden iſt werden
manchen wichtigen Aufſchluß bringen können Mikkelſon
will ferner nach dem Südoſten von Wollaſton Land
fahren und dort mit einem Gefährten acht Monate leben
um die Sitten und Gebräuche der Eskimos und beſonders
ihre Sagen zu ſtudieren Leffingwell und Ditlevſen werden
in den 11 Jahren andere wiſſenſchaftliche Aufgaben zu
löſen ſuchen u a ſich mit der Ausgrabung von Ein

eborenenDörfern die MeClüre erwähnt befaſſen
ie hoffen dadurch das ungelöſte Problem das die Vor

fahren der Eskimos der Wiſſenſchaft bieten erhellen zu
können Die Forſcher glauben auch daß ſie einen primi
tiven Volksſtamm entdecken werden der noch nie mit
der Ziviliſation in Berührung gekommen iſt Dieſe An
nahme ſtützt ſich darauf daß der Kapitän eines Walfiſch
fängers auf einer entfernten Jnſel der BeaufortSee
einen verlorenen Stamm von Eingeborenen fand deſſen
Kulturſtufe noch tatſächlich die der Stein zeit iſt 77
waren etwa fünfzig Menſchen die weder Holz noch Meta
hatten und kein einziges modernes Gerät oder Werkzeug
beſaßen Ihre Pfeile und Harpunenſpitzen beſtanden arg

len ihre rohen Lampen und Kochgeräte waren arg
alkſteinplatten hergeſtelt in denen ſich ein Gemiſch aus

Oel Ruß und Blut befand Jhre Nähnadeln waren sVogelkielen gefertigt faſt alle Becher und Schüſſeln ſie
Fiſchbein Auch einen Schlitten aus Fiſchbein beſaßen
und ihre Winterhütten waren aus Walfiſchſchädeln ieſes
Aus dem niedrigen Kulturzuſtand ſchloß nian daß die
primitive Volk mit der Außenwelt noch gar nicht 3 ſſons
rührung gekommen war Die ganze Expedition t unkt
ſoll etwa bis zum Juni 1908 dauern zu welchem Zeitung
die Forſcher auf ihrer großen Reiſe mit Schlitten ichen
Kajats Wrangel Land oder Alaska zu erre

Auch der Aufenthalt auf BanksLand und die Fahrten
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ſamwlungen unler frelemn Himmel abhalten Wie anders iſt es
in England Dort herrſcht vollſte Verſammlungsfreiheit ſelbſt
Straßennmzüge ſind jederzeit geſtattet die Polizei ſperrt ſogar
die Straßen ſür den Wagenverkehr ab die die Demonſtranten
gehen wollen Die Aufregung in Eiſenach iſt nur erfolgt weil
die Antiſemiten unter falſcher Flagge ſegelten Der Antrag
Liebermann würde ſich nur gegen die Verſammlungsfreiheit
richten und deswegen können wir ihm nicht zuſtimmen

Abg Schrader Frſ Vg hält den Antrag für überflüſſig
Wünſchenswert ſei es eine größere Freiheit des Vereins und
Verſammlungsrechts zu ſchaffen dieſe würde aber nur durch
ſolche Anträge beeinträchtigt werden

Abg Sindermann Soz meint wenn der Antrag Geſetz
würde würde noch das bißchen Vereins und Verſammlungs
freiheit beſeitigt werden was wir voch haben

Abg Lattmann Wirtſch Va Mit Recht iſt Herr Bernſtein
ansgelacht worden als er ſagte die Verfammlungsfreihett
werde von der Sozialdemokratie am meiſten hochgehalten Jch
lachte auch denn ich dachte an den Wablkampf in Welſungen wo
die ſozialdemokratiſchen Maurer mit Mauerſteinen aufrückten ſo
daß meine Begleiter den Revolver ziehen mußten Und in
Eiſenach bat man die Wirkung Jhres Flugblattes geſehen in dem
Sie die Arbeiter aufforderten dem Kandidaten Schack jeden
Abend einen Denkzettel zu erteilen daß er niemals wieder nach
Eiſenach käme Jn Jena haben Sie ja auch das Ruppiger
werden als Programmpunkt aufgeſtellt na das beſorgen Jhre
Leute im Lande draußen ſo gründlich daß Sie hier im Reichs
zage ihnen ſchwerlich Konkurrenz machen können Heiterkeit

Abg Stücklen Soz Der Abg Lattmann war der anti
ſemitiſche Agitator wie er leibt und lebt Es iſt ſchon ſehr
charakteriſtiſch daß ſeine Begleiter mit Revolvern in die Ver
ſammlungen gehen Sehr richtig Wenn die Antiſemiten ſich
als Hüter der Freihelt anufſpielen ſo iſt der Freiheit der Hals
umgedreht Als ich Jhren zu den Antiſemiten Antrag las
dachte ich Jetzt gehen die Antiſemiten gegen ſich ſelber vor
Heiterkeit Wir achten die Verſammlungsfreiheit Was der

Abg Lattmann uns vorwarf war nichts als Verleumdung
Präſident Graf Balleſtrem ruft den Redner wegen dieſer

Aenßerung zur Ordnung
Abg Dr Burckhardt Wirtſch Ver bringt einige Fälle von

ſozialdemokratiſchem Terrorismus zur Sprache So hätten die
Sozialdemokraten in einer ſeiner Verſammlungen fortwährend
Bureaunwahl und Rhabarber gerufen ſodaß er gar nicht

zum Worte kommen konnte
Abg Schack Wirtſch Vg beſtreitet es daß die deutſchnationalen

Handlungsgehilfen ſo vorgegangen ſeien wie die Sozialdemokraten
behauptet hätten

Abg Reißhaus Soz greift die Antiſemiten heftig an Seine
Ausführungen entfeſſein einen ſo lebhaften Tumult und ein ſo
lantes Gelächter daß der Redner nicht zu verſtehen iſt

Abg Zimmermann Antiſ beſtreitet es daß in Sachſen von
den Antiſemiten Terrorismus geübt werde in jeder Verſammlung
ſei den Sozialdemokraten Redefreiheit gewährt Stürmiſche Zu
rufe Nicht wahr bei den Soz Ungeheurer Lärm Glocke des
Präſidenten Die Sozialdemokraten hätten dies jedoch gemiß
braucht und immer ſolchen Radau gemacht daß die Verſammlung
aufgelöſt werden mußte Wenn die Antiſemiten dagegen Maß
nahmen träfen ſo täten ſie das nur im Jntereſſe der Freiheit
Die ſozialdemokratiſche Preſſe überbiete ſich an Ruppigkeit Die

re treten in Sachſen verdankten ihre Erfolge nur ihrer
Berei
Abg Horn Sachſen Soz meint in Sachſen habe der Lieber

mannſche Antiſemitismus vollſtändig ab gewirtſchaftet Lärm
bei den Antiſ Dies beweiſe die Verſammlung die in Blaſewitz
abgehalten ſei Stürmiſche Heiterkeit

Abg Schöpflin Soz wirft den Antiſemiten Terrorismus
vor

Abg Hoffmann Soz Die Antiſemiten werfen anderen
Parteien Terrorismus vor deſſen geiſtiges Haupt Heiterkeit
an Terrorismus das geleiſtet hat was andere Parteien ſich
ſelbſt in ihren Flegeljahren nicht leiſteten Wie machte es denn
Herr Jskrant mit ſeiner Knüppelgarde Heiterkeit Die hatten
alle Steine in der Taſche und wenn ein Sozialdemokrat reden
wollte dann ſangen ſie alle Nun danket alle Gott Stürmiſche
Heiterkeit Was haben nicht in den achtziger Jahren die anti
ſemitiſchen Sprengkolonnen in ihren Verſammlungen gemacht
die mit nem Hoch auf den Kaiſer anfingen und mit nem Jnden
raus aufhörten Stürmiſche Heiterkeit Wenn die Sozial
demokraten das getan hätten wäre es Landesfriedensbruch ge
weſen Jn Lanke haben Pofteleben mit der blanken Waffe die
Verſammlung geſprengt es wurde nicht gerichtlich gegen ſie vor
gegangen weil man gannahm den jungen Leuten hätte das
Bewußtſein gefehlt Heiterkeit Die Antiſemiten haben ſtets
eine Dreſchflegel Politik verfolgt Deshalb rate ich Jhnen
Machen Sie doch nicht ſolche Flanſen Große Heiterkeit Jm
Lande glaubt es Jhnen doch keiner da kennt man Sie

Hiermit ſchließt die Diskuſſion
Nach perſönlichen Bemerkungen der Abgg Giesberts und

Vurckhardt bekommt Abg Liebermann v Sonnenberg das
Schlußwort und meint wenn die Sozialdemokraten ſo lebhaft
auf den Köder gebiſſen hätten ſo beweiſe dies nur daß ſie ſich
getroffen fühlten Die Antiſemiten ſeien ruhig und ſachlich in
Eſenach vorgegangen von Schimpfereien ſei niemals die Rede
geweſen Keiner mache ſolchen Terrorismus wie die Sozial
demokraten Der Vorwurf gegen Jskraut ſei ungerecht
fertigt Jskraut ſelbſt ſei in der Schlacht bei Spenge verwundet
worden Er Redner habe niemals einem Gegner das Wort
verweigert Abg Hoffmaun ruft Jch hab s ſelbſt gehört dann
haben Sie ſich verhört oder Jhr Gedächtnis hat nachgelaſſen
Heiterkeit Den Ruf Juden raus habe ich mir ſtets ver
beten Meine Verſammlungen ſchließen mit dem Liede
Deutſchland Deutſchland über alles Daß die Ver
anmlung in Stettin geſprengt iſt bedaure ich Es

wäre viel richtiger geweſen dem Prof Neißer zu ſagen was
er iſt Denn das war der Mann der kleine Kinder mit
Shwuhilisgift geimpft hat Zu einer Entſchuldigung nahm er an
daß ſie doch öffentliche Dirnen würden Daß die Sozialdemo
kraten einen ſolchen Mann verteidigen der das ganze deutſche
Volk beleidigt hat iſt ſehr bezeichnend Mit dem Verlaufe der
Debatte bin ich zufrieden die heutigen Reden werden hoffentlich
der Regierung einen Anlaß geben ein Geſetz vorzulegen das
den bisherigen Mißſtänden ein Ende macht

Perſönlich bemerkt Abg Hoffmann Das Gedächtnis des Abg
Liebermann ſcheint wacklig zu ſein Heiterkeit Er hat mir
ſelbſt das Wort nicht geben wollen Vielleicht hatte ihn der
Zuruf Ehrenſcheine ſo nervös gemacht Die Verſammlungen
des Abg Liebermann ſind derart daß man ſich vorher in eine
Lebensverſicherung einkaufen muß Heiterkelt

Abg v Liebermann Herr Hoffmann irrt ſich wenn er meint
daß ein ſo pöbelhafter Zuruf mich nervös machen könnte Was
die Sache ſelbſt angebt ſo iſt ſie dahin entſchieden daß der

r J mich im Landwehroffizier Verhältnis be
en a
terauf wird der Antrag Liebermann abgelehnt nur

Antiſemiten und ein Teil der Rechten ſtimmt daſür
Der Antrag des Abg Grafen v BVernuſtorff Rp auf Herobg der Yndtetſteuer wird an die Budgetkommiſſion

eſen

Auf Antrag des Abg Baſſermann nl findet die nächſte
Sitzung erſt am Freitag 1ühr ſtatt Kolonialetat Marinetat
und Flottenvorlage

Schluß 6 Uhr

e Auskand
Deuntſchengliſche Verſöhnnungsnktion

Das engliſche Komitee für die BVeſeſtigung der Freundſchaft
ichen England und Deutſchland hielt geſtern abend unter dem
orſitze von Lord Avebury und in Anweſenheit einer deutſchen

von de Neuveville aus Frankfurt a M geführten Abordnung in
London eine Verſammlung ab de Neuveville berichtete
über die Tätigkeit des ähnliche Ziele verfolgenden Komitees in
Deutſchland und ſchilderte wie die Bewegung in Deutſchland
von den verſchiedenſten Seiten mit Sympathie aufgenommen
werde Er überreichte dann eine von vielen deutſchen Parla
mentariern Gelehrten Handelskammerpräſidenten Bürger
meiſtern kirchlichen Würdenträgern u a unterzeichnete Adreſſe
Lord Aveburhy dankte der deutſchen Abordnung im Namen des
engliſchen Komitees und ſagte die Ziviliſation in jeder Geſtalt
verdanke Deutſchland viel und diejenigen die für ein engeres
Freundſchaftsverhältnis zwiſchen Deutſchland und England ſowie
für ein beſſeres Verſtändnis zwiſchen den beiden großen Nationen
glſe teten täten dies auch zum Wohle der ganzen WMeenſch
eit

Der Anarchismus in der Schweiz
Der Nationalrat in Bern hat nach zweitägiger Debatle mit

127 gegen 9 Stimmen beſchloſſen in die Beratung des vom
Ständerat bereits einſtimmig genehmigten Geſetzentwurfs betr
ſtrafrechtliche Verfolgung der Verherrlichung anarchiſtiſcher
Verbrechen und der Aufreizung zu ſolchen einzutreten

Die Kriſis in Ungarn
Ueber das Ergebnis der Andienz Fejervarys beim Kalſer

verlautet daß der Kaiſer auf die Ausſchreibung von Neu
wahlen vorläufig endgültig verzichtet habe Die Meldung
von Budapeſter Blättern daß zwei Miniſter infolgedeſſen ihre
Demiſſion eingereicht hätten iſt durchaus unzutreffend Aller
dings haben im Schoße des Kabinetts Fejervary Meinungs
verſchiedenheiten beſtanden ſie bezogen ſich aber lediglich auf
die Modalitäten unter denen die Aufnahme der ſchwebenden
Anleihe von 100 Millionen Kronen erfolgen ſollte
und ſind inzwiſchen wieder beigelegt

Frankreich und Jtalien
Der neue franzöſiſche Miniſter des Aeußern Bourgeois

iſt offiziell davon benachrichtigt worden daß ein größeres
italieniſches Geſchwader im nächſten Monat anläßlich
der Eröffnung der kolonialen Ausſtellung in Marſeille die Häfen
von Toulon und Marſeille beſuchen wird Der König
von Jtalien hat um dieſer Sympathiekundgebung wie die Patri
ſchreibt einen ganz außergewöhnlichen Charakter un caractère
tout particulier zu verleihen ſeinen Onkel den Herzog von
Genuag zum Führer des Geſchwaders ernannt

Die Ausſtandsbewegung in Frankreich
Das Referendum wegen eines allgemeinen Ausſtande s das von der Vereinigung der Seeleute der Handels

marine in Marſeille ins Werk geſetzt war ergab 6080 Stimmen
für und 734 Stimmen gegen den allgemeinen Ausſtand

Die Delegierten der Bergarbeiter ſämtlicher Abteilungen im
Becken von Anzin haben dem allgemeinen Ausſtande
zugeſtimmt und ſind nach ihren betreffenden Gemeinden ab
gegangen um eine allgemeine Bewegung ins Werk zu ſetzen

Die Marokko Konferenz
Von der geſtrigen Kommiſſionsſitzung in Algeciras

iſt erwähnenswert daß ein prinzipielles Ein verſtändnis
dahin erzielt wurde daß der Polizeiinſpekteur an das
diplomatiſche Korps in Tanger berichten ſoll doch machte dies
Regnault von der Genehmigung ſeiner Regierung abhängig
Eine weitere Sitzung iſt vorläufig nicht angeſetzt Die zwiſchen
den Kabinetten ſchwebenden Verhandlungen ſind anſcheinend noch
immer nicht ſo weit gediehen um den Delegierten wieder feſten
Boden unter die Füße zu geben

Die Wirren in Nußland
Der Bankranub in Moskau

Die Moskauer Polizei hat wie verlautet die Spuren der
Plünderer der Bank der Moskauer Kreditgeſellſchaft auf Gegen
ſeitigkeit entdeckt und eines dieſer Jndividuen verhaftet
Man nimmt an daß die Leute die angeblich Revolutionäre ſein
ſollen vielmehr eine bekannte Diebesbande aus Warſchau ſind
Verdächtige Perſonen zeigten ſich wie jetzt bekannt wird in den
letzten vierzehn Tagen in den Räumen der Bank und lernten ſo
den Tagesverkehr in derſelben kennen

Wittes Nachfolger
Petersburger Hofkreiſe nennen den früheren Finanzminiſter

Kokowzew als den vorausſichtlichen Nachfolger Wittes

Der Petersburger Gerichtshof verurteilte den Chefredakteur
des Blattes Nowoſti Notowitſch zu einem Jahr Feſtungs
haft und beſchloß das Erſcheinen der Zeitung dauernd zu ver
bieten weil der Angeklagte eine Reihe aufreizender Artikel
Schmähungen der Armee und die Beleidigungen der Perſon des
ars Nikolaus enthaltende Rede Bebels veröffentlicht

atte

Die Tripolis Frage
Das Giornale Jtalia in Rom meldet aus Malta in

einigen Tagen werde dort eine deutſche wiſſenſchaftliche
Miſſion erwartet die ſich auch nach Tripolis begeben werde
Das Blatt fügt hinzu die italieniſchen wiſſenſchaftlichen Jnſtitute

W der Studien in Tripolis dem Beiſpiel Deutſch
an olgen

Admiral Dewey
Aus Waſhington wird dem Tag gemeldet Admiral Dewey

habe vor der Marinekommiſſion des Kongreſſes ausgeführt die
Union müſſe ſtets auf den Krieg mit Deutſchland oder
Japan vorbereitet ſein

F Provinzialnachvichten

a Vom Brocken 21 März Witterungsbericht Geſtern
früh gegen 9 Uhr durchbrach die Sonne die Nebelhbülle und es
wurde vollſtändig klar Die Fernſicht reichte im Norden faſt
bis Braunſchweig im Süden und Südweſten bis Thüringerwald
und Meißner eine Seltenheit war es daß man gegen Mittag
den Petersberg bei Halle und zuweilen den Silberſtreifen der
Elbe unweit Magdeburg erblickte Während in der Ebene der
Frühling ſchon ſeit Anfang des Monats ſeinen Einzug gehaltenhat läßt der Winter die Brockenbewohner noch ſeine Strenge

und Härte fühlen Heute herrſcht wieder leichtes Schneetreiben
und da meiſt nördliche Winde von mäßiger Stärke vorherrſchten
liegt die Temperatur ziemlich tief Hente früh 7 Uhr zeigt das
Thermometer 10 Grad Da wieder eine neue Depreſſion vom
Ozean herannaht dürften weitere Schneefälle zu erwarten ſein
Nachdruck auch auszugsweiſe verboten

Halberſtadt 22 März Ein netter Burſche Der
Arbeiter Herm Wannemann gen Neuſchütz der neulich mit
ſeiner Geliebten der Minna Wehrſtedt aus Wegeleben bei
Gröningen in die Bode ſprang wobei das Mädchen ſeinen Tod
fand während er ſich ans Land rettete überfiel einige Tage
darauf am hellen Tage auf der Chauſſee zwiſchen Harsleben
und Wegeleben eine junge Dame aus letztgenanntem Orte in
ſchändlicher Abſicht Nur der Dazwiſchenimaft eines anderen
Paſſanten war es zu verdanken daß der freche Patron von
ſeinem Opfer abließ und das Weite ſuchte Da er aber erkannt
worden ſo gelang es alsbald der Polizei ihn dingfeſt zu machen
und in das hieſige Gerichlsgefängnis einzuliefern

Quedlinburg 22 März Boſſe Gedenktafel Die voneinem hieſigen Bürger ur Erinnerung an den verſtorbenenEhrenbürger unſerer Sladt Kultusminiſter Dr Boſſe ge

ſtiftete und von Profeſſor Herter in Berlin angefertigke Ge
denktafel ſoll am Sonnabend den 31 am Boſſeſchen Geburts
hauſe Klink Nr 10 angebracht und felerlich enthüllt werden

Heiligenſtadt 22 März Einen intereſſanten Fund
machten vor einigen Tagen Arbeiter bei der Erweiterung eine
Mergelbruches Als ſie die Humusſchicht abgetragen ſtießen ſie
in der Tiefe von einem Meter auf eine Reihe größerer und
kleinerer Knochen neben denen genau übereinander liegend ſich
neun ſchwertähnliche Stahlklingen befanden die Aehnlichkeit
haben mit den aus der fränkiſch merovingiſchen Zeit ſtammenden
in unſerer Provinz ſchon mehrfach gefundenen Eiſenſchwertern
Die Schwerter ſind an der breiteſten Stelle 6 em breit an
der ſchmalſten nahe der Spitze 2 em die Länge beträgt 94 bis
97 em Eine ſog Parierſtange iſt noch nicht vorhanden die
alten Holz oder Horngriffe ſind jedenfalls verweſt Die Waffen
ſind mit einer dicken Roſtſchicht bedeckt und ſtammen jedenfalls
aus dem 5 bis 7 Jahrhundert n Chr Fünf Schwerter nebſt
den Knochenreſten wurden dem hieſigen ſtädtiſchen Muſenm über
Wege der Fundſtelle werden noch weitere Nachgrabungen
angeſtellt

Hettſtedt 22 März Anerkennung Der Kellner
lehrling Guſtav Koch Kaiſerhof der vor einigen Tagen das
Töchterchen des Bürgermeiſters Hopmann mit eigener Lebens
gefahr vom Tode des Ertrinkens rettete erhielt vom Herrn
Bürgermeiſter Hopmann eine wertvolle ſilberne Taſchenuhr
nebſt Kette mit der Widmung Dem Lebensretter unſeres Kindes
r freundlichen Erinnerung von Bürgermeiſter Hopmann und

rau
Sömmerda 22 März Eine Feuersbrunſt vernichtete

Dienstag nacht in Wenigenſömmern den Gaſthof zum Weißen
Roß vollſtändig Die Entſtehungsurſache iſt unbekannt

Perſonalveränderungen in der Armee Provinz Sachſen
und thüringiſche Fürſtentümer Ernennungen Beförderungen
und Verſetzungen Beamte der Militärverwaltung Köhler
Betriebsinſp bei der Gewehrfabrik in Erfurt zum Erſten Reviſionsbeamten
dieſer Fabrik unter Verleihung des Titels Fabrikenkommiſſarins ernannt
Leipziger Betriebsinſp bei der Munliionsfabrikt zur Gewehrfabrik in
Erfurt verſetzt

1Ordensverleihun gen Verliehen wurde Den Eiſenbahn
aſſiſtenteu a D Friedrich Klaar zu Groß Ammensleben im Kreiſe Wolmirſiedtund Friedrich e eißner zu Magdeburg der Königliche KronenOrden vierter
Klaſſe dem penſ Eiſenbahnzugführer Joachim Zander zu Magdeburg das
Kreuz des Allgemeinen Ehrenzeichens den penſ Eiſenbahnſchaffnern Eduard
Hoffmann zu Magdeburg und Karl Kirchner zu Halberſtadt dem land
wirtſchaftlichen Aufſeher Friedrich Haller zu Thürungen im Kreiſe Sanger
hanſen bisher zu Annarode im Mansfelder Gebirgskreſſe ſowie dem Schuh
macher Auguſt Kalbitz zu Weißenfels das Allgemeine Ehrenzeichen

Erledigte Kreisarztſtelle Die Kreisarztſtelle des KreiſesWorbi s Regierungsbezirk Erfurt iſt zu beſetzen s

Radegaſt 22 März Der Alkohol Der Arbeiter
Karl Hornick aus Zörbig wurde in ſpäter Abendſtunde betrunken
auf der Straße zwiſchen Radegaſt und Zörbig gefunden z
der Arreſtzelle der Polizeiverwaltung ſtarb er infolge ſtarker
Alkoholvergiftung

Triptis 22 März Furcht vor dem r e Dle
77 jährige Witwe Gruner hier ertränkte ſich im Schloßteiche
weil ſie eine Ladung erhielt als Zeugin vor Gericht zu er
ſcheinen Die Greiſin die in ihrem Leben noch nie etwas mit
dem Gericht zu tun gehabt nahm ſich die Sache ſo zu Herzen
daß ſie in Tiefſinn verfiel und in einem ſolchen Anfall freiwillig
in den Tod ging

Schwarzburg 22 März Neuer Winter Der am
Montag eingetretene ſtarke Schneefall hat argen Schaden in
den Staats und Privatwaldungen des Schwarzatales und der
angrenzenden Höhen angerichtet Sämtliche Fernſprechleitungen
nach Saalſeld und Großbreitenbach wurden zerſtört nachdem
durch ſtarke Schneelaſt umgeſtürzte Bäume die zahlreichen
Drähte durchſchlagen und auf hundecrte von Metern hinaus von
den Telegraphenmaſten herabriſſen

Eiſenach 21 März Streik Die Direktion der Eiſenacher
Fahrzeugfabrik hat dem Arbeiterausſchuß einen Einigungsvorſchlag
unterbreitet wonach die Direktion auf die Abgabe einer Er
klärung nach der die Arbeiter das Riſiko über die von ihnen zu
leiſtenden Arbeiten übernehmen müſſen verzichtet und ſämtli
ausſtändigen Arbeiter wieder eingeſtellt werden ſollen
Arbeiter lehnten in einer Verſammlung eine Einigung auf der
vorgeſchlagenen Baſis ab und beauftragten den Arbeiterausſchuß
ſelbſt einen Einigungsvorſchlag auszuarbeiten

Leipzig 21 März Großer Streik in Sicht Die
mehr als 1300 Arbeiter des geſamten Transport und Speditions
gewerbes ſollen von der Organiſationsleitung des letzteren für
den Generalſtreik mobil gemacht werden da der Verein der
Leipziger Spediteure die Forderungen der Speditionsarbeiter
gänzlich unbeantwortet ließ Eine von etwa 900 Perſonen be
ſuchte Verſammlung wollte den Streik ſofort proklamieren doch
ſah man davon ab da die Vorbereitungen hierfür noch nichtvollſtändig getroffen find Gegebenenfalls ſoll in 14 Tagen zum
Generalausſtand geſchritten werden

Meißen 21 März Ein hartnäckiger Selbſtwörder
Auf dreifache Weiſe hat der Lehrer Kirchner gegen den eine
Unterſuchung wegen Sittlichkeitsvergehens ſchwebte Selbſtmord
verübt Auf einer Bank ſitzend hat er ſich zuerſt mit einem
Revolver in die Schläſe geſchoſſen dann ſich mit einem Meſſer
eine große Anzahl Stiche in die Herzgegend beigebracht und als
dieſe Wunde noch immer nicht den erſehnten Tod herbeiführten
ſich ſchließlich an einer Zaunlatte erhängt

Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verbolen

23 M S heiter bei Wolkenzug Tags milde Strich
weiſe egen

24 März Wolkig mit Sonnenſchein rauher Wind ſpäter
Regenfälle naßkalt

Meteorologiſche Sliation zu Oalle

21 März Marz9 Uhr adends 7 Uhr morgens

Barometer Milllmeter 755,2 756,6r nel FeuchtigkeltWinde NE Rt der Temperainur am 21 März 2,9 CBiainnnn der a vom 21 zum 2 März 3,92 C
Nieder ſchläge am 22 März 7 Uhr morgens 0 mm
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wei ä es gibt aber auch nocho Sint dehnee eneinfa en aus an ändert das indenjetzt ab ganz regelmäßig mit Lubhns Salmiak Terpentin Kern
ſeiſe kocht Luhns Seife bietet den denkbar beſten Erſatz für
die Rafenbleiche und macht die Wäſche fo ſchön ſchneeweiß und
friſchönſtend wie ſie jede Hausfrau gerne bat Verſuchen Sie

e ealber Lubhn glm Terp Kernſeiſe zu 8ſonſt vielleicht vergeſſen werden Fordern Sie mit Rotband
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Die Tollette Aus der Oeffentlichkeit Im 9 a dieſe CAus der Geſellſchaft Der Be Theater und Konzert e hen Gaſt lng enieur W i Goqnae R Zufüh
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